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Regionalliga Herren Süd

TSV Gräfelfing : TTC Wohlbach 
Sonntag, 26.03.2023, 13:00 Uhr

9:1-Erfolg für den TTC Wohlbach beim TSV Gräfelfing

Im Spiel der Regionalliga Herren Süd traf der TSV Gräfelfing am Sonntag, den 26. März im 16.
Saisonspiel auf den TTC Wohlbach. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 9:29 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils
zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Kovac, Rosenberg und
Forkel. Auffällig war, dass der TSV Gräfelfing diese Partie mit einem und der TTC Wohlbach mit
einem Ersatzspieler bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Heeg /
Becker gegen Kovac / Grozdanov. Eine umkämpfte Niederlage gab es daraufhin für Schwalm /
Ruffing beim 2:3 gegen Rosenberg / Forkel. Das war eine ganz schön enge Kiste! Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bei der folgenden 1:3-
Niederlage gegen Roman Rosenberg hatte Maximilian Heeg nur im ersten Satz eine Chance.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jonas Becker bei der letztlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Borna Kovac. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen langen
Atem hatten die Spieler im ersten Satz, der insgesamt 34 Ballwechsel umfasste. Wenig später ging
es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Florian Schwalm
hatte gegen Patrick Forkel beim 5:11, 8:11, 7:11 wenig zu bestellen. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Leo Ruffing gewann gegen Grozdan
Grozdanov mit 3:2. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Keinen Punkt beisteuern
konnte Maximilian Heeg im Match gegen Borna Kovac, das 0:3 verloren ging. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Hin und her schaukelte
die Begegnung zwischen Jonas Becker und Roman Rosenberg, bevor das zumindest auf dem
Papier zu erwartende 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Florian Schwalm gegen Grozdan Grozdanov, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Schwalm nun bei 6:24, während Grozdanov bislang 20 Siege und 12 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 1:8. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Patrick Forkel wurden Leo Ruffing unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war
final wirklich nichts zu holen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Ruffing
nun bei 1:3, während Forkel bislang 5 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach nun 7 Niederlagen in Serie heißt es für den TSV Gräfelfing nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Dresden-Mitte 1950 am 01.04.2023 zu punkten. Die Mannschaft des
TTC Wohlbach wird nach nun 4 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Bad Königshofen II am 02.04.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Gräfelfing

Doppel: Heeg / Becker 0:1, Schwalm / Ruffing 0:1 
Einzel: M. Heeg 0:2, J. Becker 0:2, F. Schwalm 0:2, L. Ruffing 1:1 

 TTC Wohlbach
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Doppel: Kovac / Grozdanov 1:0, Rosenberg / Forkel 1:0 
Einzel: B. Kovac 2:0, R. Rosenberg 2:0, G. Grozdanov 1:1, P. Forkel 2:0


